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Deutschland steht an einem entscheidenden Punkt. 

Die Transformation hin zu einer klimaneutralen, innovativen und wettbewerbsfähigen 
Volkswirtschaft erfordert jetzt klare politische Orientierung, Verlässlichkeit und Tempo. 
Unternehmen sind bereit, ihren Beitrag zu leisten – sie investieren, modernisieren, 
schaffen Arbeitsplätze. Doch dafür braucht es stabile Rahmenbedingungen. Die 
Bundesregierung hat sich mit ihrem Koalitionsvertrag klar zu Wachstum, Erneuerung 
und Wohlstand bekannt – Ziele, die wir als Unternehmen ausdrücklich unterstützen. Die 
Herausforderungen, vor denen unser Land heute steht, sind groß: die Transformation hin 
zu einer klimaneutralen, wettbewerbsfähigen Volkswirtschaft, die Sicherung von 
Arbeitsplätzen und die Stärkung der Innovationskraft in einer zunehmend angespannten 
globalen Lage. 

Umso wichtiger ist ein verlässlicher politischer Rahmen, der unternehmerisches 
Engagement in Richtung Klimaschutz und Energieeffizienz nicht nur ermöglicht, sondern 
gezielt unterstützt. Neue und sanierte Gebäude brauchen moderne Effizienzstandards. 
Zudem haben viele Wohnungs- und Immobilienunternehmen sowie Unternehmen 
entlang deren Wertschöpfungskette bereits konkrete Schritte unternommen – durch 
Investitionen in energieeffiziente Produktionsprozesse, in nachhaltige Gebäude und in 
den Ausbau erneuerbarer Energien. Doch diese Transformation gelingt nur, wenn beide 
Säulen – Effizienz und Erneuerbare – gemeinsam gedacht und politisch kohärent 
gefördert werden. 

Mit wachsender Sorge beobachten wir jedoch aktuelle Vorschläge, die bestehende 
Planungsgrundlage fundamental in Frage zu stellen. Die angekündigten Veränderungen 
schaffen Unsicherheit, hemmen Investitionsentscheidungen. Allein im Bereich der 
Energieeffizienz und Erneuerbaren Energie sind rund einer Million gut ausgebildete 
Fachkräfte und Arbeitnehmer beschäftigt. Diesen gilt es, eine Perspektive zu geben und 
den Sektor als zentrale Zukunftsbranche zu stärken. Gerade bei energetischen 
Sanierungen, deren Investitionszyklen langfristig angelegt sind und deren 
Planungsaufwand komplexer ist, droht ein gefährlicher Rückschritt – mit weitreichenden 
Folgen für das Gelingen der Energiewende. Nicht zuletzt unterstützt ein kohärenter 
Instrumentenmix die sozialverträgliche Umsetzung und die nachhaltige Sicherung der 
Akzeptanz der Nutzer und Mieter.  

Klar ist: Ein Erreichen der gemeinsamen europäischen Klimaziele ist nur mit einem 
sinnvollen Instrumentenmix und Planungssicherheit im europäischen Kontext möglich. 
Die Analyse1 des Energiewirtschaftlichen Instituts der Universität zu Köln zeigt ebenfalls, 
dass nur ein Mix von Energieeffizienz und Erneuerbarer Energien wirtschaftlich sinnvoll 
ist.  

 
1 Auswirkungen und Preispfade des EU ETS2 — EWI | April 2025 

https://www.ewi.uni-koeln.de/de/publikationen/auswirkungen-und-preispfade-des-eu-ets2/


 

Dieser Mix nutzt vorhandene volkswirtschaftliche Potenziale, erlaubt smarte Lösungen 
und schafft Entwicklungs- sowie Ausbildungspotenzial für kreative und leistungsstarke 
Köpfe in Deutschland. 

Unser Appell an die Bundesregierung: Halten Sie Kurs – Nutzen Sie das im 
Koalitionsvertrag enthaltene Potenzial – Schaffen Sie Verlässlichkeit statt 
Verunsicherung – Denken Sie Effizienz und Erneuerbare gemeinsam – für eine 
bezahlbare, unabhängige, resiliente und klimaneutrale Energiezukunft. 

 

Dieser Unternehmensappell wird von den nachfolgenden Unternehmen unterzeichnet 
und gleichlautend von ebendiesen versendet. 

 

Unterzeichner 

 

Elevion Group – Elevion GmbH  

alstria office AG 

BNP Paribas Real Estate Investment Management GmbH 

Techem Energy Services GmbH 

Union Investment Real Estate GmbH 

2G Energy AG 


